
Lotsennetzwerk Rhein-Main berichtet 

 

 

Die Arbeit im Lotsennetzwerk steht und fällt auch in diesem Jahr mit dem Thema" Corona „ 

Lange Zeit konnten keine Klinikbesuche stattfinden, daher gelang es an einem bundesweiten 

Wettbewerb teilzunehmen. Hierbei ging es darum zu beschreiben was man gerne in der 

ehrenamtlichen Initiative verändern und erreichen möchte und welche Voraussetzungen es bedarf. 

Von 312 Initiativen die teilgenommen haben, erhielten 100, zu denen das Lotsennetzwerk  gehört, 2 

Coaches aus der Wirtschaft die uns nun zur Seite stehen und uns bei den Aufgaben unterstützen . 

Das ganze Projekt läuft bis 28.02.20 

Außerdem war viel Kreativität und die Umsetzung neuer Ideen in diesem Jahr gefragt und so ergab es 

sich, dass in diesem Jahr keine realen Gesundheitstage stattfinden konnten um unser 

Lotsennetzwerk weiter in die Öffentlichkeit zu tragen. 

Zu dieser Zeit entstand die Idee eines virtuellen Selbsthilfetag der über das Selbsthilfebüro in Groß 

Gerau mit der Parität auf den Weg gebracht wurde. Am 14.11. konnte dieser dann auch stattfinden 

und das Lotsennetzwerk war mit dabei. Ab dem 9.11 hatten Interessierte die Möglichkeit sich den 

Dokumentationsfilm anzuschauen und am 14.November konnte ich mit Lotse HaJo im Chat Fragen 

über unser Lotsennetzwerk beantworten. 

  

 

Das weitere High-Liht kam eine Woche später, ebenso über das Selbsthilfebüro in Groß-Gerau. Dort 

schmiedete man die Idee eines Selbsthilfespaziergang um die Stadtmauer von Groß-Gerau. Jede 

Selbsthilfegruppen aus dem Umland konnte mitmachen. Die Tafeln auf denen sich die 

unterschiedlichen Gruppen vorstellen wurden im Boden fest verankert  und können nun für ein Jahr 

lang besucht und angeschaut werden. Ebenfalls dabei ist auch der Kreuzbund Stadtverband Groß-

Gerau. 

Auch Gäste von Außerhalb sind eingeladen diesen Selbsthilfespaziergang einmal zu machen. Unsere 

Lotsen Kerstin, Sarah und Herbert nutzten an einem kalten Novembertag die Möglichkeit dies zu tun.  

 



 

 

So sehen wir, es gibt immer wieder Veränderungen und gerade auch jetzt, wo die Umstände uns 

dazu zwingen, packen wir es an. 

 

Im Dez. 2020 

Christine Müller 

 

 

 


